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Twittern

Regenschauer kann Gauklernacht nichts anhaben. Besucher auf Kaltenberg

feiern auch beim Turnier. Von Dieter Schöndorfer

Spektakuläre Neuheiten nicht nur, aber vor allem in der Arenashow „Der letzte Ritter“

machten die Veranstaltung zur Show des Jahres, ausgezeichnet mit dem Live entertainment

Award.
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Die Gaukler von Kaltenberg nehmen das Leben gern und ausgiebig von dessen

angenehmer Seite – auch wenn, wie am Freitagabend, mal einen gewaltiger

Schauer die hohe Konzentration an guter Laune durchaus zu verwässern angetan

ist. „Wenn es von oben nass kommt, machen wir unten dicht“ lautete das einhellige

Motto zu Beginn der Gauklernacht. Gesagt, getan. Die Leinen und Verzurrungen der

Zelte und Stände wurden überprüft und notfalls nachgezogen – darunter rückte man

zusammen. Und weiter ging’s. Die Spielleute spielten und sangen, das Volk tanzte

und klatschte – sofern es vor lauter gerupfter Sau oder gerupftem Ochsen und

anderen Leckereien in der Hand und im Mund überhaupt dazu in der Lage war.

Zu Tausenden – und da rieb sich nicht nur Marketing-Chef Markus Wiegand

verwundert die glücklichen Augen – waren die Mittelalterfans zu diesem besonderen

Auftakt der 38. Kaltenberger Ritterturniers gekommen. Die Gauklernacht hat ihr

eigenes treues Publikum und das ließ sich auch an diesem 14. Juli nicht im Stich.

Bis zuletzt mussten die Organisatoren zwar etwas bangen, denn der Vorverkauf war

angesichts der Wettervorhersagen nicht wie in der Vergangenheit die sichere Bank,

doch ein Blick auf das Schlossgelände ließ dieses Gefühl schnell weichen. Ein

Rekordbesuch war sicher nicht zu vermelden, doch diejenigen, die gekommen

waren, genossen die Atmosphäre in vollen Zügen.

Schon kurz vor 20 Uhr nahmen die gut gelaunten Teilnehmer teils singend, teils

springend Aufstellung für den großen Gaukler-Umzug. Zu dem Zeitpunkt hatten sich

die Regenwolken schon teilweise wieder verzogen und spätestens dann war klar:
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Twittern

Der Gauklernacht wollte niemand mehr etwas böses. Und es machten sich die

immensen Investitionen des Winters bezahlt. Prinz Heinrich von Bayern hatte viel

Geld, wie er immer sagt, im Boden verbuddelt: für ein Drainagesystem, das dafür

sorgt, Geländebereiche schnell vom Regenwasser zu befreien. Der Waldbereich mit

Waldbühne ist so ein Bereich, der von dieser technischen Investition auf alle Fälle

profitierte.

Die Narren und Spielleute, Hexen und Zauberer präsentierten ihr Programm, die

Artisten mussten zuvor aber noch ihre Bühnen trocken wischen. Dazu gehörte auch

die Gruppe der „Flugträumer“, die auf der Schlossbühne ein eigens konstruiertes

und selbst gefertigtes mehrere Meter hohes Gerüst für ihre Show aus Jonglage,

Luftartistik, Akrobatik und Pantomime zum ersten Mal einsetzten. Auf der

Marktplatzbühne stellten sich die lustigen, aber schlagkräftigen Ritter von Merlet

ihrem mittlerweile zahlreichen Stammpublikum: „Britannia, Alemania“, schallt es aus

vielen Kehlen, je nachdem, welcher der im wirklichen Leben als Stuntmen das

tägliche Brot verdienende Ritter sich tief verbeugend nach vorne tritt. Doch dann ist

Schluss mit formeller Höflichkeit und die Burschen schlagen mit Schwertern,

Morgenstern und was sonst noch im Mittelalter zur Meinungsbildung beitrug

aufeinander ein, dass im wahrsten Sinn des Wortes die Funken fliegen.

So bekommt jeder etwas für seinen Geschmack geboten: Narreteien, flotte Sprüche,

wenig ernsthafte Unterhaltungen beim gemeinsamen Bad im großen Zuber, eine

Hexe mit ihren Tieren, die Schlangentänzerin Linda, Tänze und und und ...

Längst über den Status eines Geheimtipps hinaus ist inzwischen die große

Schlossarena. In den ersten Jahren der Gauklernacht eine unbeachtete und

eigentlich ungeliebte Zone, in der sich ab und zu einmal ein einsamer Harfespieler

abmühte, wird sie inzwischen von den Besuchern kaum mehr verlassen. Eine

gehörige Portion „Schuld“ daran hat sicherlich die inzwischen auf ein Quartett

erweiterte Feuershow „Hypnotica“. Sie kamen mit einem neuen Programm nach

Kaltenberg und faszinierten die Massen mit ihren in Feuerbälle gehüllten Jonglagen,

die das Publikum zu Jubelstürmern hinrissen – sie sind die einzige Nummer auf

Schloss Kaltenberg, neben der Stunttruppe und den Pferden von Mario Luraschi, die

sich über Standing Ovations, und das zurecht, freuen dürfen.

Und glücklich waren die Besucher dieses Mal auch wieder über das bisherige

Sorgenkind von Prinz Heinrich: das Musik-Hochfeuerwerk.

In den vergangenen Jahren mehr oder weniger schlecht zu sehen, da es aus

Sicherheitsgründen von der neu überdachten Arena weiter abrücken musste,

begeisterte es dieses Mal wieder die Besucher. Der Feuerwerker zauberte exakt

über dem Festgelände ein 15-minütiges Bilderwerk an den Himmel, das von jedem

Platz, jeder Position bestens zu bewundern war.
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